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AMTSBLATT DER LESSINGSTADT KAMENZ
GROSSE KREISSTADT

HERAUSGEBER: STADT KAMENZ, VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT: MICHAEL PREUß, OBERBÜRGERMEISTER
MARKT 1, 01917 KAMENZ, TELEFON: 03578 - 37 90, FAX: - 37 92 99, E-MAIL: STADTVERWALTUNG@KAMENZ.DE

STADTVERWALTUNG ONLINE: www.kamenz.de www.facebook.de/rathaus.kamenz www.facebook.de/kamenz.news

Sonnenschein ist köstlich, Regen erfrischend, Wind fordert heraus, Schnee macht fröhlich; 
im Grunde gibt es kein schlechtes Wetter, nur verschiedene Arten von gutem Wetter.� John Ruskin

Sächsische Aufbaubank – Förderbank – (SAB): „30+ Jahre für  
Sachsen: Gemeinsam Zukunft gestalten“
Unter dem Motto „30+ Jahre für 
Sachsen: Gemeinsam Zukunft 
gestalten“ hat die Sächsische 
Aufbaubank – Förderbank – 
(SAB) am 3. Juni 2026 mit ei-
nem Festakt in der SAB Leipzig 
gefeiert. Gemeinsam mit rund 
200 geladenen Gästen aus Po-
litik, Wirtschaft, Wissenschaft 
und Gesellschaft blickte die 
Förderbank auf mehr als drei 
Jahrzehnte erfolgreiche Förde-
rung für den Freistaat zurück – 
und richtete zugleich den Blick 
nach vorn (Jubiläumswebseite: 
https://www.sab.sachsen.de/
festjahr2026).

OB Michael Preuß aus zwei Gründen bei Festveranstaltung dabei
Dies aus zweierlei Gründen: Zum einen hat Kamenz der SAB viel zu verdanken. Ohne das finanzielle 
Management der SAB würde Kamenz jetzt nicht so aussehen, wie wir es heute vorfinden. Dabei kann 
auf eine sehr gute Zusammenarbeit zwischen der Stadt kamenz und der SAB in den vergangenen über 
30 Jahren zurückgeblickt werden. Als Resultat dieser Zusammenarbeit seien u.a. genannt die Sanie-
rung des Rathauses, des Roten Turms, des Museums der Westlausitz und der Klosterkirche St. Annen. 
Dabei betrafen die Sanierung nicht nur die Gebäude an sich, sondern es handelte sich um komplexe 
Sanierungsmaßnahem, die auch die direkte örtliche Umgebung der benannten Gebäude einbezogen. 
Sehr wichtig sind die Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen, die die Schullandschaft in Kamenz 
gestalteten, seien es z.B. die Oberschulen oder der neue innerstädtische Gymnasialstandort an der Ha-
berkornstraße, auch die Modernisierung des Jahnsportplatzes sei hier genannt. Ebenfalls fließen För-
dermittel in Rahmen einer Mischfinanzierung in die Sanierung Modernisierung des Lessing-Museums. 
Nicht vergessen werden dürfen die vielen Unterstützungsmaßnahmen im Rahmen privater Bau- und Ord-
nungsbaumaßnahmen in zuvor förmlich festgelegten Sanierungsgebieten.
Zum anderen war die SAB im 
Vorfeld des Festaktes an den 
Oberbürgermeister und die 
Stadtverwaltung herangetre-
ten – vermutlich, weil in Ka-
menz eben viel mit Hilfe der 
SAB erreicht wurde –, ob nicht 
der Oberbürgermeister – ne-
ben anderen Akteuren – bei ei-
nem Image-Film aus Anlass des 
Jubiläums der SAB mitwirken 
könnte. Dies hat er gern getan, 
wovon man sich hier beim fil-
mischen Resultat überzeugen 
kann: https://www.kamenz.de/
ausfuehrliche-nachricht/30-
jahre - s ab - spure n - auch - in -
kamenz.html oder https:// 
youtu.be/B_n-SM1Obbk.

SAB in Zahlen – 30+ Jahre für Sachsen
Seit über 30 Jahren fördert die SAB den Freistaat Sachsen. Seit ihrer Gründung im Jahr 1996 ist sie als 
eigenständige Förderbank tätig. In dieser Zeit hat sie mehr als 67 Milliarden Euro an Förder- und Finan-
zierungsmitteln umgesetzt und über 1,1 Millionen Anträge bearbeitet. Mit ihrem Auftrag unterstützt sie 
Kommunen, Unternehmen und Bürgerinnen und Bürger gleichermaßen mit dem Ziel, Wirtschaft zu stär-
ken, Innovation zu ermöglichen und die Lebensqualität im Freistaat zu verbessern.
Die Förderwelt befindet sich im Wandel – Themen wie Digitalisierung, Künstliche Intelligenz, Nachhaltig-
keit sowie knappe Haushaltsmittel prägen die Arbeit der SAB. Heute werden rund 40 Prozent der Mittel 
als Darlehen, Bürgschaften und Beteiligungen vergeben, um mit begrenzten Haushaltsmitteln eine grö-
ßere Hebelwirkung und mehr Investitionen zu ermöglichen.
Etwa 80 Prozent aller Anträge laufen inzwischen digital, was zu einer Verkürzung der Bearbeitungszeiten 
um rund 15 Prozent in den letzten fünf Jahren geführt hat. Ein bundesweit einzigartiges Instrument ist der 
Förder-Digital-Modulbaukasten, den die SAB gemeinsam mit dem Sächsischen Staatsministerium der 
Finanzen entwickelt hat. Er standardisiert Förderrichtlinien und erleichtert so Verwaltung, Steuerung und 
Wirkungskontrolle.

Über die Sächsische Aufbaubank - Förderbank - (SAB)
Die SAB wurde 1991 gegründet und ist die Förderbank des Freistaates Sachsen. Sie unterstützt den Frei-
staat bei der Erfüllung seiner öffentlichen Aufgaben. Die SAB reicht Fördermittel vor allem aus für den 
Wohnungsbau, für die Wirtschaft, die Infrastruktur, Kommunales, Bildung und Soziales sowie für die 
Landwirtschaft und die Umwelt. Die Gelder werden als Darlehen, Zuschüsse oder Bürgschaften vergeben. 
www.sab.sachsen.de

Alle Fotos in diesem Beitrag stammen von Anika Dollmeyer/SAB

OB Preuß (re.) im Gespräch mit dem Präsidenten des Statistischen Landes-
amtes, Martin Richter (li.), und der Mitarbeiterin der SAB, Katrin Zilliger.

Einladung
zur öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des 
Stadtrates

Sitzungstermin:	 Mittwoch, 24.06.2026, 17:00 Uhr
Sitzungsort:	 Ratssaal, Rathaus, Markt 1, 
	 01917 Kamenz

öffentlicher Teil
1	 Protokollbestätigung
2	 Bekanntgabe des nichtöffentlichen Beschlus-

ses der Stadtratssitzung vom 06.05.2026
3	 Bürgerfragestunde
4	 Vorstellung Bauvorhaben Jahnsportplatz
5	 Feuerwehrgerätehaus Wiesa Auftragsertei-

lung Los 2.07 - Elektrotechnik
6	 Konzept zur Stärkung der Kita- und Bildungs-

landschaft der Stadt Kamenz - Beschluss der 
kurzfristig umzusetzenden Maßnahmen

7	 Entscheidung über die Anträge auf Mittelbe-
willigung aus dem Bürgerbudget 2026

8	 Wahl eines sachkundigen Einwohners für 
den Finanz- und Wirtschaftsförderungsaus-
schuss

9	 Einrichtung eines Kommunalen Präventions-
rates (KPR)

10	 Weitere Umsetzung des „Rahmenvertrag 
über die räumliche und städtebauliche Orga-
nisation der Sekundarstufenbeschulung in 
Kamenz“ vom 16.08.2016 - Erstellung einer 
Machbarkeistsstudie für eine Dreifeldturn-
halle am Standort des Gotthold-Ephraim-
Lessinggymnasiums

11	 Änderung des Kooperationsvertrages zwi-
schen der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kamenz-
Cunnersdorf und der Stadt Kamenz vom 
16.12.2009

12	 Bauleitplanung
12.1	 Billigung des Vorentwurfes zur 2. Änderung 

Flächennutzungsplan Kamenz - frühzeitige 
Beteiligung

12.2	 Billigung der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes „Gewerbegebiet Macherstraße Nord“, 
südlicher Teil - öffentliche Auslegung

12.3	 Billigung des Entwurfs zum Bebauungsplan 
Nr. 49 „Am Kreisverkehr Bernbruch“ - Offen-
lage

13	 Mittelbereitstellung für überplanmäßige 
Ausgaben im Winterdienst 2026

14	 Vergabeentscheidung zur Beschaffung von 
PC-Technik

15	 Zustimmung des Stadtrates zur Annahme 
von Spenden oder ähnlichen Zuwendungen

16	 Anfragen und Informationen

nichtöffentlicher Teil

Michael Preuß
Oberbürgermeister

Öffentliche Zustellung
-Bescheid-
Der derzeitige Aufenthaltsort der Abgabepflich-
tigen bzw. dessen Vertreters oder Zustellbevoll-
mächtigen ist unbekannt:

Akzent Hotelservice GmbH
z.Hd. Krzysztof Adam Kwarcinski als gesetzl. Ver-
treter
zuletzt bekannte Anschrift Unislawice 47, 87-820 
KOWAL, Polen

Versuche, Schriftstücke bekanntzugeben und Er-
mittlungen über den Aufenthaltsort sind ergebnis-
los geblieben.

Es wird daher nach § 4 Gesetz zur Regelung des 
Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungs-
zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen 
(SächsVwVfZG) durch diese Bekanntmachung das 
nachfolgende Schriftstück der Großen Kreisstadt 
Kamenz öffentlich zugestellt:

Bescheid vom 26.03.2026 (Aktenzeichen: 01 
5700487570)

Berechtigte können gegen Vorlage eines gültigen 
Lichtbildausweises oder durch einen bevollmäch-
tigten Vertreter den Bescheid innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Tag der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Kamenz während der Sprech-
zeiten des Sachgebietes Finanzen/Steuern, Markt 
1, 01917 Kamenz, Zimmer 1.24, einsehen bzw. ab-
holen.
Nach § 4 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsver-
fahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i.V.m.  
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) gilt der 
oben genannte Bescheid als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung dieser Benachrich-
tigung zwei Wochen vergangen sind.
Mit der Zustellung dieses Bescheides beginnt die 
in diesem Bescheid genannte Rechtsbehelfsfrist 
zu laufen. Das bedeutet, dass dieser Bescheid 
nach Ablauf eines Monats nach seiner Zustellung 
unanfechtbar wird.

Kamenz, 20.06.2026

Michael Preuß
Oberbürgermeister
der Stadt Kamenz

Öffentliche Zustellung
-Mahnung-
Der derzeitige Aufenthaltsort der Abgabepflich-
tigen bzw. dessen Vertreters oder Zustellbevoll-
mächtigten ist unbekannt:

Akzent Hotelservice GmbH
zuletzt bekannte Anschrift Margaretenstraße 2-4, 
15366 Hoppegarten

Ihr sind die Mahnungen vom 04.06.2025 (Ak-
tenzeichen: M2025014300468-5700487570 und 
M2025014300476-5700487570) zuzustellen.
Zustellversuche und Ermittlungen über den Auf-
enthaltsort blieben ergebnislos.
Die vorbezeichneten Mahnungen werden deshalb 
nach § 4 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsver-
fahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i.V.m.  
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) öffent-
lich zugestellt.
Die Mahnungen gelten zwei Wochen nach dem Tag 
der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Ka-
menz als zugestellt.
Gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises 
oder durch einen bevollmächtigten Vertreter kön-
nen die Mahnungen während der Sprechzeiten im 
Sachgebiet Finanzen/Stadtkasse, Markt 1, 01917 
Kamenz, Zimmer 1.25, abgeholt werden.
Die öffentliche Zustellung setzt an die Bekanntga-
be eines Verwaltungsaktes anknüpfende Fristen in 
Gang, insbesondere auch Rechtsmittelfristen. Aus 
dem Ablauf dieser Fristen können Rechtsverluste 
entstehen.

Kamenz, 20.06.2026

Michael Preuß
Oberbürgermeister
der Stadt Kamenz

Amtliche Bekanntmachungen
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Stellenausschreibung
Die Große Kreisstadt Kamenz bietet ab dem 
Schuljahr 2026/2027 zwei Stellen für ein

Freiwilliges soziales Jahr (m/w/d)

in Kindertageseinrichtungen an.

Die Stadtverwaltung ist Träger von neun kommu-
nalen Kindertageseinrichtungen mit verschie-
denen Konzeptionen und betreut und fördert 
Kinder im Alter von 1 bis 10 Jahren. In zwei Kin-
dertageseinrichtungen mit Integrationsplätzen 
bieten wir ab dem Schuljahr 2025/2026 jeweils 
eine Stelle für die Absolvierung eines Freiwilli-
gen sozialen Jahres zur beruflichen Orientierung 
vor der Ausbildung bzw. dem Studium an.

Schwerpunktaufgaben:
•	 Begleitung von Kindern mit besonderen För-

derbedarf
•	 Tätigkeiten im pädagogisch-pflegerischen 

und hauswirtschaftlichen Bereich
•	 Mithilfe bei der Durchführung von Projekten 

und Aktivitäten
•	 Teilnahme an Dienstberatungen und Team-

fortbildungen

Unsere Anforderungen:	
•	 Erfolgreicher Schulabschluss
•	 Freude und Spaß an der Arbeit mit Kindern
•	 Hohes Maß an Einfühlungsvermögen und 

Wertschätzung im Umgang mit Kindern
•	 Teamfähigkeit
•	 Bereitschaft zur persönlichen Weiterentwick-

lung

Für weitere Informationen bzw. die Bewerbung 
für eine Stelle wenden Sie sich bitte an unseren 
Kooperationspartner:
netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit Bischofs-
werda e. V.
https://www.kijunetzwerk.de/de/freiwilligen-
dienste/aktuelles/artikel-fsj-und-bfd-der-neue-
jahrgang-2024-2025.html

Anmeldung Schulanfänger für 
das Schuljahr 2027/2028
Sehr geehrte Eltern,
laut Schulgesetz für 
den Freistaat Sach-
sen haben alle El-
tern die Pflicht, ihre 
schulpflichtigen Kinder in einer Grundschule an-
zumelden.
Als schulpflichtig gelten alle Kinder, die bis zum 
30.06. des laufenden Kalenderjahres das 6. Le-
bensjahr vollendet haben. Als schulpflichtig gel-
ten auch Kinder, die bis 30.09. des laufenden Ka-
lenderjahres das 6. Lebensjahr vollendet haben 
und von den Eltern angemeldet werden. Kinder, 
die noch nicht schulpflichtig sind, können auf 
Antrag der Eltern, unabhängig des Alters, in der 
Grundschule aufgenommen werden, wenn sie den 
für den Schulbesuch erforderlichen geistigen und 
körperlichen Entwicklungsstand besitzen.
Laut der Grundschulbezirkssatzung der Stadt 
Kamenz gilt seit dem Schuljahr 2023/2024 ein 
gemeinsamer Schulbezirk für die gesamte Stadt 
Kamenz einschließlich ihrer Ortsteile und entspre-
chend der Zweckvereinbarung mit der Gemeinde 
Neukirch für die Ortsteile:
- Gottschdorf
- Koitzsch
- Neukirch
Innerhalb dieses Schulbezirkes besteht ein Wahl-
recht für die Anmeldung der Schulanfänger.
Die Schulanmeldung für die vier Kamenzer Grund-
schulen:
Grundschule „Am Gickelsberg“,
Grundschule am Forst,
Grundschule Wiesa „Sophie Scholl“ und die
Grundschule Schönteichen in Brauna
findet zentral im Rathaus Kamenz, Markt 1, im 
Ratssaal (2. Etage) zu folgenden Zeiten statt:
Montag, 14. September 2026 9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag, 15. September 2026 9:00 – 12:00 Uhr 
und 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, 16. September 2026 10:00 – 15:00 Uhr
Die Eltern melden ihr Kind persönlich an und brin-
gen dazu die Geburtsurkunde sowie das bereits 
ausgefüllte Anmeldeformular (nebst geforderten 
Nachweisen) mit.
Das Anmeldeformular sowie die entsprechenden 
Hinweise zur Schulanmeldung erhalten alle Eltern 
der schulpflichtigen Kinder Anfang Juni 2026 per 
Post vom Schulträger (Stadt Kamenz).

Sollten Sie kein Anmeldeformular erhalten, mel-
den Sie sich bitte telefonisch im Amt für Familie 
und Soziales der Stadtverwaltung Kamenz unter 
03578/379-231.
Über die Aufnahme an der jeweiligen Grundschu-
le entscheidet der Schulleiter. Ein Anspruch für 
die Aufnahme an einer bestimmten Grundschule 
besteht nicht. Sollten mehr Anmeldungen für eine 
Grundschule vorliegen als Kapazitäten vorhan-
den sind, werden einzelne Schüler an eine andere 
Grundschule umgeleitet.

Amt für Familie und Soziales

Neubau einer Wartehalle in 
Kamenz an der Bischofswerdaer 
Straße vor dem Kinderhaus  
Wiesa „Am Heidelberg“
In Kamenz, im Ortsteil Wiesa wurde in 2020 das 
neu errichtete Kinderhaus Wiesa an der Bischofs-
werdaer Straße zur Nutzung übergeben. Durch 
Anwohner und den Ortschaftsrat Wiesa wurde an-
geregt, die vorhandene Haltstelle mit einem Unter-
stand zu ergänzen. Dieser Anregung folgend wird 
nun die Stadt Kamenz ein Wartehäuschen mit Sitz-
gelegenheit errichten. Dazu wird der vorhandene 
Zaun des Kinderhauses „Am Heidelberg“ geöffnet 
und eine Pflasterfläche hergestellt, auf der dann 
die Montage des neuen Wartehäuschens erfolgt.
Die Vorbereitung der Fundamentarbeiten erfolgt 
im Juni und die Montage der Wartehalle bis August 
2026. Während der Baumaßnahme ist der Gehweg 
vor dem Kinderhaus Wiesa eingeschränkt nutzbar.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermit-
teln auf der Grundlage des Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Diese Investition wird im Rahmen der Gemein-
schaftsaufgabe
„Verbesserung der Ag-
rarstruktur und des Küs-
tenschutzes (GAK)“
durch die Bundesrepub-
lik Deutschland und den 
Freistaat Sachsen finan-
ziell unterstützt.

Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis für die im Zuge der Bauleistungen ent-
stehenden Behinderungen und Einschränkungen.

Michael Preuß
Oberbürgermeister
der Lessingstadt Kamenz

Vollsperrung auf der Pulsnitzer 
Straße vom 29. Juni bis 3. Juli
Aktuelle Verkehrs- und Beschilderungssituation 
beachten
Wie schon angekündigt (Amtsblatt 25/2026), 
wird es im Zeitraum vom 29. Juni bis zum 3. Juli 
auf der Pulsnitzer Straße in Kamenz zu zwei 
Vollsperrungen kommen. Dabei ist die Pulsnit-
zer Straße zunächst zwischen der Rosa-Luxem-
burg-Straße und der Zwingerstraße gesperrt. 
Diese Sperrung wird, beginnend vom 29. Juni, 
bis voraussichtlich 3. Juli dauern. Das Ende ist 
davon abhängig, welche konkreten Schäden am 
Mischwasserhausanschluss, nach Öffnung des 
Fahrbahnbereiches, konkret festgestellt werden. 
Läuft alles planmäßig, dann sind die Arbeiten an 
dieser Stelle am 1. Juli abgeschlossen. Danach 
erfolgt in einem 2. Abschnitt – vom 2. Juli zum 
3. Juli – die Vollsperrung am Stadttheater, da 
hier die Trinkwasserkappen im Fahrbahnbereich 
repariert werden, die ohnehin für eine Reparatur 
vorgesehen waren. Damit wird eine in absehba-
rer Zeit nochmals notwendige Vollsperrung auf 
der Pulsnitzer Straße vermieden.
Aufgrund der abschnittsweisen Vollsperrung gilt 
es – vielleicht stärker als sonst –, auf die jeweils 
aktuelle Verkehrs- und Beschilderungssituation 
zu achten. Die innerstädtische Umleitung zum 
Marktplatz erfolgt im 1. Bauabschnitt über die 
Rosa-Luxemburg-Straße und die Zwingerstraße 
und im 2. Bauabschnitt über die Rosa-Luxem-
burg-Straße und die Theaterstraße (Die Zwinger-
straße ist hier in den Baubereich einbezogen.).
Der LKW-Verkehr wird weiträumig ab Pulsnitz 
über die S104/S100/S94 (Friedersdorf, Oberlich-
tenau, Reichenbach, Reichenau, Königsbrück, 
Koitzsch, Neukirch, Brauna) auf die Königsbrü-
cker Straße umgeleitet.
Der ÖPNV sowie die Schülerbeförderung erfolgt 
über Lückersdorf. Die Haltestelle vom Kelling-
schen Vorwerk (Haltestelle Fabrikstraße) wird für 
den Zeitraum der Baumaßnahmen an die Kreu-
zung S95, Nähe Abzweig Lückersdorf verlegt.

Kurz notiert

11. Kamenzer Sommerferien(s)pass 2026

Endlich ist es wieder soweit und der Kamenzer 
Sommerferien(s)pass startet in eine neue Runde. 
In diesem Jahr nun schon zum elften Mal. Ab dem 
4. Juli können Kinder und Jugendliche im Alter von 
6 bis 14 Jahren an vielen spannenden, kreativen 
oder sportlichen Angeboten teilnehmen.
Die einzelnen Termine und Anbieter sowie zusätz-
liche Infos können ab sofort auf der Kamenzer 

Internetseite (https://www.kamenz.de/sommer-
ferienspass.html) angeschaut und im Detail nach-
gelesen werden. Jedes Kind aus Kamenz, welches 
am Sommerferien(s)pass teilnehmen möchte, be-
kommt durch die Schule eine Stempelkarte ausge-
reicht, dort ist auch der QR-Code zur Internetseite 
zu finden. Zusätzlich kann die Stempelkarte auch 
von der Internetseite heruntergeladen und dann 
ausgedruckt werden.
Die Stempelkarte soll dann von den Kindern, wie 
gewohnt, zu jeder Veranstaltung im Rahmen des 
Sommerferien(s)passes mitgebracht werden. Für 
jede besuchte Veranstaltung gibt es einen Stem-
pel vom jeweiligen Anbieter. Waren die Kinder bei 
mindestens einer Veranstaltung und haben sich 
dies abstempeln lassen, so sind sie rechtherzlich 
zur Abschlussveranstaltung eingeladen. Der Ort 
und das Datum werden auf der Internetseite und 
den gängigen Medien bekannt gegeben.
Genauere Informationen erhalten Sie bei Frau Di-
ana Zierenner, Sachbearbeiterin für Jugend und 
Sport, Stadtverwaltung Kamenz (Telefon: 03578 
379-233; E-Mail: sport-jugend@stadt.kamenz.de).
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme!

Euer Sommerferien(s)pass-Team

Fotowettbewerb
Der Dresdner Heidebogen e.V. sucht die schönsten Motive zum Thema „Außergewöhnliche Landschaften 
und Naturphänomene in unserer Region“.

An unserem Foto-Wettbewerb können alle natürlichen und juristischen Personen des öffentlichen und 
privaten Rechts (Privatpersonen ab 14 Jahre, Kommunen, Unternehmen, Vereine, Stiftungen, Kirchge-
meinden) mit selbst aufgenommenen, digitalen Bildern teilnehmen.
Jeder Teilnehmer kann bis zu 3 Bilder einreichen, von denen ein Bild in die finale Bewertung eingeht.
Geplant ist mit den schönsten eingereichten Fotos u.a. einen Jahreskalender für 2027 zu erstellen.
Alle Details zum Wettbewerb finden Sie unter: https://heidebogen.eu/start
Wir freuen uns auf Ihre Bilder.

Der Dresdner Heidebogen

FriedWald Kamenz kennenlernen

Wer den FriedWald Kamenz kennenlernen möchte, 
hat dazu am 27. Juni 2026 um 14 Uhr bei einer kos-
tenlosen Waldführung Gelegenheit. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.

Erfahrene FriedWald-Försterinnen und -Förster er-
klären bei dem gemeinsamen Spaziergang, der an 
den Schönheiten des Waldes vorbeiführt, die Idee 
der Bestattung in der Natur. Interessierte haben je-
derzeit die Möglichkeit, ihre Fragen zum FriedWald 
zu stellen – von der Vorsorge, über den möglichen 
Ablauf einer Beisetzung bis hin zu den verschie-
denen Grabarten und Kosten. Die Führung dauert 
etwa eine Stunde. Treffpunkt ist an der Infotafel 
am FriedWald-Parkplatz, Navigationspunkt: Lü-
ckersdorfer Weg, 01917 Kamenz.
Die Waldführungen finden regelmäßig statt und 
sind in der Teilnehmerzahl für eine angenehme 
Gruppengröße begrenzt. Weitere Termine und An-
meldung unter www.friedwald.de/kamenz oder 
06155 848-100.
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MUSIKALISCH IN DEN SOMMER – 
FÊTE DE LA MUSIQUE IN KAMENZ
Am 21. Juni 2026, ist es endlich 
wieder soweit, das weltweite 
Fest der Musik wird auf den Stra-
ßen, Plätzen und in den Höfen 
der Kamenzer Innenstadt gefei-
ert. Zum längsten Tag des Jahres laden zahlreiche 
Künstlerinnen und Künstler auf verschiedenen 
Bühnen ein beim Musizieren zuzuschauen, aus-
gelassen mitzusingen und gemeinsam zu tanzen. 
Es haben sich wieder viele Bands, Chöre, Orches-
ter, Solisten und DJ ś mit großer Vorfreude ange-

Rückblicke

Das 17. Frühlingsseniorenfest  
am 28. Mai 2026
– ein gelungener Nachmittag mit vielen
Überraschungen –
Mehr als 320 Seniorinnen und Senioren sowie 
Gäste folgten der Einladung des Oberbürgermeis-
ters Herrn Michael Preuß zum 17. Frühlingssenio-
renfest am 28.05.2026 ins FlairHotel Kamenz.

Herr Achim Hoyer leitete an diesem Tag wieder 
als Moderator durch die Veranstaltung. Mit seiner 
unverwechselbaren Art gelang es ihm immer aber-
mals, alle Gäste durch ein unterhaltsames und ab-
wechslungsreiches Programm zu führen.

Die Senioren und Gäste erlebten einen schönen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen von der Bäcke-
rei Dominik Selnack.
Für fabelhafte Stimmung und Unterhaltung sorg-
ten in diesem Jahr die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule am Forst in Kamenz mit ihrem 
tollen Programm. Einstudiert wurde dies mit Frau 
Kubisch und Frau Buth vom Schulhort am Forst so-
wie Frau Lenk und Frau Zobel von der Musikschule 
Kamenz.

Mitsingen und Mitmachen für die Gäste hieß es 
außerdem in Begleitung der Musikschullehrerin-
nen Frau Manuela Lenk und Frau Veronika Zobel. 
Dies kam bei den Seniorinnen und Senioren sehr 
gut an.

Zur traditionellen und beliebten Tombola gewan-
nen 10 Senioren ein gemeinsames Kaffeetrinken 
mit dem Oberbürgermeister Herrn Michael Preuß 
in der Hutberggaststätte Kamenz.
Zwei Senioren mit Begleitung kommen außerdem 
in den Genuss, sich am Forstfest-Donnerstag den 
Umzug vom Balkon des Oberbürgermeisters aus 
anzusehen. Zudem wurden noch zwei Kamenz-
Tassen verlost.
Für zwei weitere Gewinner mit Begleitung geht es 
zu einer „Überraschungs-Veranstaltung“ im Stadt-
theater Kamenz. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Kulturinteressierte jeden Alters ab der 
Herbstsaison wird demnächst durch das Kulturde-
zernat der Stadt Kamenz veröffentlicht.

Am Ende konnten noch 3 Seniorinnen mit strahlen-
den Gesichtern einen Frühlingsblumenstrauß von 
Schefflers Blumenscheune in Kamenz mit nach 
Hause nehmen.
Zum Abschluss stimmten alle im Saal traditionell 
ein zum Lied „Ein Städtlein hängt am Berge“.

Vor allem mit der fleißigen Hilfe aus den Reihen der 
Stadtverwaltung Kamenz und von vielen weiteren 
freiwilligen Helferinnen – sei es beim Vorbereiten 
und Nachbereiten der Veranstaltung, beim Deko-
rieren der Tische, beim Einrichten der Technik, 
beim Vorkochen des Kaffees, beim Empfang der 
Gäste am Eingang und Begleiten an ihre Plätze und 
beim Ausschank des Kaffees, bis hin zum Freihal-
ten für die An- und Abreise durch das Ordnungs-
amt – war es wieder eine rundum gelungene Veran-
staltung. Ein herzliches Dankeschön an die vielen 
fleißigen Hände!
Vielen Dank auch an das FlairHotel Kamenz mit 
den vielen Unterstützern für die tolle Vorbereitung 
und Durchführung des Festes!
Wir freuen uns bereits auf das 18. Frühlingssenio-
renfest im nächsten Jahr!
Erste Informationen dazu werden Ende des Jahres 
bekannt gegeben.

Amt für Familie und Soziales

Kamenzer Delegation besucht 
Partnerstadt Kolín
OB Michael Preuß erstmalig vor Ort

Der Kolíner Marktplatz zum Kmoch-Festival platzt aus 
allen Nähten.

Am letzten Wochenende (12.-14 Juni) fand in 
der Kamenzer Partnerstadt Kolín das bekannte 
Kmoch-Festival der Blasmusik statt. Dazu hatte 
der Bürgermeister von Kolín, Michael Kašpar, den 
neuen Oberbürgermeister Michael Preuß einge-
laden. Leider war es der kleinen Kamenzer Dele-
gation nur möglich, am Sonnabend dem Kmoch-
Festival beizuwohnen. Dazu hieß es an diesem Tag 
zeitig aufstehen, denn schon gegen 9.00 Uhr sollte 
das Gastprogramm losgehen.
Es war schon eindrucksvoll, was die tschechi-
schen Gastgeber für ihre Partnerstädte, u.a. auch 
Lubań (Polen) und Érd (Ungarn) vorbereitet hatten. 
Zunächst stand der Besuch des Schlosses Kačina 
– dem bedeutendsten Gebäude im Empire-Stil in 
der Tschechischen Republik – auf dem Plan.

Auf dem Gang zum Schloss Kačina

Dem folgte ein gemeinsames Mittagessen im Re-
staurant „Havířská Bouda“ am Aussichtspunkt 
Kaňk bei Kutná Hora, dessen Aussichtsturm einen 
weiten Blick ins Land gestattete. Zurück in Kolín 
galt es die vielen Blasmusikkapellen und Majo-
rettengruppen zu bewundern, wie sie musizierend 
und ihr Können zeigend durch die Straßen der 
Stadt, vorbei an zahlreichen Zuschauerinnen und 
Zuschauern, zum Karlsplatz (Karlovo náměstí) zo-
gen. Dabei kam es auch zu einer Begegnung mit 
dem Großen Blasorchester aus Kolín, dass seit 
vielen Jahren die deutschen Blasmusikfans zum 
Kamenzer Forstfest erfreut.
Nach einem kleinen Stadtrundgang mit Besuch der 
Jüdischen Synagoge, wo ein Konzert eines Akkor-
deon-Ensembles stattfand, und des Außenberei-

ches der Kirche des Heiligen Bartholomäus begab 
sich die Kamenzer Delegation zum offiziellen Emp-
fang der Stadt Kolín.

Hier kam es – verständlicherweise – auch zu ei-
nem persönlichen Treffen zwischen dem Kamen-
zer Oberbürgermeister und dem Bürgermeister 
von Kolín. Es war ein erstes Kennenlernen nach 
der Neuwahl für das Amt des Oberbürgermeisters 
in Kamenz, dem sicherlich noch weitere folgen 
werden. Das ein Erinnerungsfoto mit den Vertre-
terinnen und Vertretern der Kolíner Stadtspitze 
gemacht wurde, war natürlich selbstverständlich.

Das folgende, abendliche Veranstaltungspro-
gramm, dass – erstaunlicherweise – u.a. mit einer 
Beatles-Coverband auf dem Marktplatz begann, 
dann aber standesgemäß mit Blasmusik fortge-
setzt wurde, bei dem die Kolínerinnen und Kolíner 
heftig tanzten, bereitet den Abschluss des Kmoch-
Festivals am Sonnabend vor. Voll mit Eindrücken 
und herzlichen Begegnungen, aber auch etwas 
fußmüde trat die Kamenzer Delegation am späten 
Abend ihre Heimreise an.
Abschließend sei noch einmal festgestellt, dass 
es ein schöner Tag in der Partnerstadt Kolín war, 
der besonders durch die Aufmerksamkeit und Be-
treuung der tschechischen Begleiterinnen geprägt 
war. Dafür sei an diese le noch einmal ausdrück-
lich der Dank gerichtet sowie natürlich an Bürger-
meister Michael Kašpar für die ausgesprochene 
Einladung. Fazit auch: Kolín ist immer eine Reise 
wert. Wir kommen wieder …
Kleiner Tipp am Rand: In Kolín kann man auch Ge-
bäude finden, die im sogenannten Rondo-Kubis-
mus, einer speziellen Art des Architekturkubismus, 
den es nur in Tschechen gab, erbaut wurden.

Dieses Gebäude mit Element des Rondo-Kubismus be-
findet sich am Marktplatz.

Veranstaltungen

meldet. Für jeden Geschmack wird wie gewohnt 
etwas dabei sein. Alle performen ohne Gage und 
Eintrittsgelder werden nicht erhoben. Kurzfris-
tige Aktualisierungen findet man bequem unter  
www.kamenz.de/fetedelamusique.

Das Bühnenprogramm 2026
 (Änderungen vorbehalten!)
Marktplatz
16:30 - 17:00 Uhr	 Rosch
17:30 - 18:30 Uhr	 Lenz Thien
19:00 - 20:00 Uhr	 Mr. Howlett
20:30 - 21:30 Uhr	 Faktor - X
22:00 - 23:00 Uhr	 BULLDOZE
Schulplatz
16:00 - 16:15 Uhr	 KKC Funken
17:00 - 18:00 Uhr	 YounGold
18:30 - 20:00 Uhr	 FGG - Für‘n Garten geht‘s
20:30 - 22:15 Uhr	 Bozemje Cryers
Biergarten Restaurant La Piazza
18:00 - 22:00 Uhr	 Daggi on Tour
Biergarten Villa Weiße
ab 19:00 Uhr	 SÄCHSERPACK
Biergarten Hutberggaststätte
15:00 - 17:00 Uhr	 Blasorchester der Lessingstadt
Gaststätte Edelweiss
ab 17 Uhr	 Frank Herrmann
Alte Baderei
ab 18:30 Uhr	 Frank Oehl
Innenhof DADA-Zentrum
17:00 - 18:00 Uhr	 Mirano
ab 18:00 Uhr	 „Blei“
Biergarten Little Irish Pub
ab 19:00 Uhr	 STAFF
Hauptkirche St. Marien
14:00 - 16:00 Uhr	 Orgelmusik
17:00 Uhr	 Chor MonTakt
18:30 Uhr	 Bläsermusik
Garten Museum der Westlausitz
15:45 - 16:45 Uhr	 Vocal Drums mit Veronika Zobel
17:00 - 17:30 Uhr	 Chor der Lessingstadt Kamenz
18:00 - 19:00 Uhr	 Black Rhythm & Crazy Bunch
20:00 - 21:00 Uhr	 Red Tower Big Band
Innenhof Alte Post
15:00 Uhr	 Talkrunde
16:00 - 17:00 Uhr	 Art/offene Gestaltung
16:00 - 22:00 Uhr	 DJs (meta, L.I.M.E, palacenastic)
Lessing-Parkdeck
12:00 - 13:00 Uhr	 Happy Scheily
13:00 - 14:30 Uhr	 Holle
14:30 - 15:30 Uhr	 Nick Francis - Vinyl
15:30 - 16:30 Uhr	 Jack Søn - Live
16:30 - 18:00 Uhr	 Teesen (TSBIN) - Vinyl
18:00 - 19:30 Uhr	 Raumakustik
19:30 - 21:00 Uhr	 Mike Buké
21:00 - 22:00 Uhr	 SCALA
22:00 - 22:45 Uhr	 RETINIC - Live

Einschränkungen für Anwohner
Anwohner und Gäste müssen sich am Sonntag, 
21.06.2026 auf Beschränkungen im Innenstadt-
verkehr einstellen. Das Parken in folgenden 
Bereichen ist untersagt: Markt, Schulplatz, 
Parkdeck am Lessingplatz, Theaterstraße, Zwin-
gerstraße, Kirchstraße, Buttermarkt, Kloster-
straße. Die Sperrung betrifft folgende Straßen: 
Theaterstraße, Pfortenstraße, Zwingerstraße, 
Kirchstraße, Schulplatz und Markt.

Wir bitten die angeordnete Beschilderung zu 
beachten und alle Anlieger und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis.

Ist Kamenz eine Fliegerstadt? 
Spaziergang für Geschichtsfreunde
Am Freitag, dem 26. Juni 2026, 17 Uhr, lädt der Ka-
menzer Geschichtsverein zur öffentlichen Führung 
auf dem Flugplatz ein. Treffpunkt ist die Kreismu-
sikschule, Macherstraße 140a.
Vereinsmitglied Ernst Egel, der 32 Jahre am Garni-
sonsstandort als Ingenieur in leitenden Funktionen 
tätig war, wird auf einem zweistündigen Rundgang 
erläutern, wann welche Gebäude errichtet und wie 
sie genutzt worden sind. Es wird um die Begeis-
terung beim Aufbau seit 1909 ebenso wie um die 
Ernüchterung nach zwei verlorenen Kriegen gehen 
sowie die gegenwärtige Situation beleuchtet.
Die ewag kamenz hatte zum 800. Stadtjubiläum 
den Garnisonsweg eingeweiht. Er umfasst 40 Sta-
tionen, die mittels Beschilderung kenntlich ge-
macht sind und über einen QR-Code Informationen 
vermitteln. Beim SommerSpezial des Geschichts-
vereins im vergangenen Jahre stand das ehemalige 
Kasernen-Gelände auf dem Programm. Nun gibt es 
den Teil zwei, der sich auf dem Flugplatz fortsetzt.
Gäste sind herzlich willkommen (5 Euro pro Per-
son).

Kamenzer Geschichtsverein e.V.
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Der Philosophische Montag
Am 29.06.2026 setzt die Arbeitsstelle für Lessing-
Rezeption ihre Veranstaltungsreihe Philosophi-
scher Montag fort. Innerhalb des Jahresmottos 
„Diskus und Demokratie“ wird es diesmal um die 
Frage gehen, ob und wie sich gesellschaftliche 
Ordnung spontan aus dem Chaos entwickeln kann. 
Für eine solche Betrachtung ist der in der zweiten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts entstandene Wissen-
schaftszweig der Synergetik zuständig. Die Beob-
achtung, dass sich in bestimmten Versuchsanord-
nungen bei steigender Energiezufuhr aus einem 
völlig ungeordneten Zustand plötzlich eine nicht 
voraussagbare, quasi ‚überraschende‘ Ordnung 
einstellt, wird dabei auf soziale Prozesse übertra-
gen. Das Ergebnis dieses denkerischen Ausflugs 
in die Synergetik können zwar keine Aussagen da-
rüber sein, wie sich eine Gesellschaft entwickeln 
sollte; allerdings kann sie uns Material dazu lie-
fern, spekulativ über den zurückliegenden Beginn 
oder den kommenden Neubeginn politischer Orga-
nisationen nachzudenken.
Wann:	 Montag, 29.06.2026, 18:00 Uhr
Wo:	 Galerie des Sakralmuseums, Kamenz
Wieviel:	 Die Teilnahme ist kostenlos.

Einladung
Liebe Jesauer Senioren,
herzlich eingeladen wird zu unserem Senioren-
nachmittag am

Donnerstag, dem 25.06.2026, um 14.30 Uhr

in die Werkstatt für behinderte Menschen 
St.Nikolaus Oswald-Kahnt-Straße 1, 01917 Ka-
menz.

Der Autorenkreis Lausitzer Almanach e.V. stellt die
Sonderausgabe VIII
u. a. mit einem Beitrag über das Leben des
Jesauer Kunstmalers Alwin Lorenz
und den
Rückblick 800 JAHRE KAMENZ 1225 – 2025 
vor.
Ich freue mich auf diesen Nachmittag mit allen.

Ihre/Eure Elvira Schirack

Jesau

Ende des Amtsblattes

Foto: ©hui_u - stock.adobe.com 

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 20.06.2026 bis 26.06.2026 
Geburtstag haben, die herzlichs-
ten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Unser besonderer Gruß gilt:
in Jesau:
Herrn Gunter Schirack	 am 20.06.2026
zum 75. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Kamenz

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, der 21.06.2026 | 3. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: „Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig 
zu machen, was verloren ist.“
Lk 19,10
10:00 Uhr Kamenz, St. Marien
10:00 Uhr Elstra
09:00 Uhr Oßling
09:00 Uhr Gersdorf
10:00 Uhr Höckendorf, Kirchgemeindefest, am Pfarrhof
09:30 Uhr Schmorkau
16:30 Uhr Großgraben, Lichtblick, 150 Jahre Turmuhr
Mittwoch, der 24.06.2026 | Johannistag
17:30 Uhr Cunnersdorf, Friedhof
19:30 Uhr Zoschornau, Friedhof
19:30 Uhr Elstra
17:00 Uhr Röhrsdorf, Friedhof
18:00 Uhr Königsbrück, Friedhof
19:30 Uhr Höckendorf
16:00 Uhr Sella, Friedhof
18:00 Uhr Neukirch, Friedhof

Gottesdienste der Römisch-Katholischen 
Pfarrei - St. Maria Magdalena Kamenz
Sonnabend, den 20.06.
17:00 Uhr Heilige Messe, Königsbrück, Kirche Kreuzerhöhung
Sonntag, den 21.06.
10:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
08:30 Uhr Heilige Messe, Oßling, Waldkapelle
Dienstag, den 23.06.
14:00 Uhr Wortgottesdienst, Kamenz, Krankenhaus St. Johannes
Donnerstag, den 25.06.
10:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, APH St. Monika
Freitag, den 26.06.
18:30 Uhr Andacht der Kolpingsfamilien, Kamenz, Pfarrkirche St. 

Maria Magdalena, danach im Elisabethsaal gemeinsamer 
Abend

Nachfragen bitte im Pfarrbüro unter der Tel.-Nr.: 03578 7883824
Bitte auch auf die Vermeldungen achten!

Adventgemeinde
Kamenz, Pulsnitzer Straße 114
Gottesdienst sonnabends
09:30 Uhr Bibelgespräch + Kindergottesdienst
10:30 Uhr Predigt
Frauenfrühstück - jeden Mittwoch
10:00 Uhr Altstadt-Treff, Zwingerstraße 8 in Kamenz

Die Pfadfinder Kamenzer Turmfalken laden alle Kinder herzlich monat-
lich ein. Anfrage unter: Tobias Heinze, Tel. 0172 1995125

Kontakt:
Gemeindereferent Manuel Dietze, Tel. 0151 20300033

Gottesdienste Bernsdorf

Sommerfreizeit ENGLISH CAMP 2026
 ■ Du ju spiek Englisch?

Die evangelische Kirchgemeinde Großgrabe lädt recht herzlich 
alle interessierten Jugendlichen zwischen 13 und 17 Jahren zu ei-
ner Sommerfreizeit der besonderen Art ein.
An sechs Tagen erleben Jugendliche mit englischsprachigen so-
wie deutschen Mitarbeitenden jede Menge Spaß und ungezwun-
genes Englischlernen.
Vormittags wird in kleinen Gruppen und lockerer Atmosphäre die 
englische Sprache in „Projects“ erprobt. Am Nachmittag gibt es 
verschiedene Workshops und Aktivitäten, sodass für jede und 
jeden etwas Spannendes dabei ist. Außerdem dürfen witzige 
Thementage sowie ein Tagesausflug mit Erlebnisfaktor nicht un-
erwähnt bleiben.
Das ENGLISH CAMP findet vom 27.07.2026 bis zum 02.08.2026 
im wunderschönen Jugendgästehaus Liebethal bei Pirna statt.
Ein paar Plätze sind noch frei – also schnell anmelden und eine 
geniale Zeit erleben!
Anmeldung über die Homepage www.imagine03.de

Kamenz

Fête de la Musique in Kamenz
 ■ Ob London, New York, Paris 

oder Kamenz, eines haben diese 
und viele weitere hundert Orte 
rund um den Globus gemein-
sam: Sie bringen immer am 21. 
Juni den Musikfans die Freude 
an kostenlosen Konzerten in 
jeden Winkel dieses Planeten.
Einer dieser Winkel ist Kamenz 
und natürlich auch der Muse-
umsgarten am Elementarium. 
2026 sind im Museum mit da-
bei:
15:45 – 16:45 Uhr – „Vocals and Drums“ mit Veronika Zobel und 
den Trommelgruppen der Grundschule am Forst und der Trom-
melgruppe Steina
17:00 – 17:30 Uhr – Klangvielfalt mit dem Chor der Lessingstadt 
Kamenz
18:00 – 19:00 Uhr – Percussion-Ensemble Black Rhythm & Schü-
lerband Crazy Bunch der Musikschule Kamenz mit Herrn Thieme
20:00 – 21:00 Uhr – Swing in den Abend mit der Red Tower Big 
Band

Eintritt frei! Informationen zum Spielplan unter www.kamenz.de

Straßensperrung Pulsnitzer Straße Kamenz
 ■ Die ewag kamenz informiert darüber, dass es in Kamenz auf 

der Pulsnitzer Straße in Höhe der Hausnummer 15 (Graphixer) 
einen Straßeneinbruch im Bereich eines Mischwasserhausan-
schlusses gegeben hat, welcher derzeit mit Warnbaken abgesi-
chert ist und kurzfristig behoben werden muss. Aufgrund der 
erforderlichen Breiten und Abstände im Straßenverkehr kann 
diese Baumaßnahme nur mit einer Vollsperrung der Pulsnitzer 
Straße realisiert werden.
In Abstimmung mit dem Ordnungsamt der Großen Kreisstadt Ka-
menz und den beauftragten Bauunternehmen ist die Ausführung 
der Arbeiten für die Woche vom 29.06. bis 03.07.2026 geplant. 
Die Reparatur wird durch das Bauunternehmen Dresdner Indust-
rie- und Wohnungsbaugesellschaft mbH durchgeführt. In diesem 
Zusammenhang sollen die Trinkwasserkappen vor dem Stadtthe-
ater ebenfalls mit gehoben werden.
Die ewag kamenz bittet alle Anlieger sowie Verkehrsteilnehmer 
um Beachtung und bedankt sich für das Verständnis.

Ihr Projekt. Unsere Experten


